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1. Nachtrag 

Unter Punkt sieben des Berichts  wird empfohlen, Teile der Gehölze im nördlichen 

Bereich als Nahrungshabitat zu erhalten. Aufgrund einer Planänderung sollen 

nunmehr die Bereiche in dem die Gehölze erhalten werden sollen, überplant werden.  

Um mittel- bis langfristig die Nahrungshabitat für Fledermäuse und Brutmöglichkeit 

für Vögel  zu erhalten, können alternativ vier bis fünf heimische Baume  

unterschiedlicher Arten mit einem Stammumfang von 18-20cm im näheren Umfeld 

gepflanzt werden. Folgende Baumarten kommen beispielsweise  in Frage: 

Stieleiche - Quercus robur 

Feldahorn - Acer campestre 

Bergahorn – Acer pseudoplatanus 

Hainbuche - Carpinus betulus 

Rotbuche - Fagus silvatica 

Waldkiefer – Pinus silvestris 

Linde - Tilia cordata 

 

 

 

 

Datteln, den 18.10.2018 

 

 
Alfons Pennekamp 

 

 


